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WENIGER PAPIER
MEHR INHALT

JETZT UMSTEIGEN
VON BRIEF AUF E-MAIL

Gerne möchten wir Sie künftig noch schneller und besser 
über unsere Veranstaltungen zu gesellschaftspolitischen 
Debatten informieren. Gleichzeitig planen wir, das Halb-
jahresprogramm in gedruckter Form in immer kleineren 
Auflagen zu produzieren, um die Umwelt zu schonen. 
Helfen Sie uns bitte dabei und geben Sie noch heute Ihre 
E-Mail an. Das geht ganz einfach: 

Scannen Sie den QR-Code oder registrieren Sie sich auf  
www.loccum.de/newsletter

Vielen Dank und herzliche Grüße aus Loccum!
Ihre Evangelische Akademie Loccum

www.loccum.de/newsletter
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Liebe Freund:innen der 
Evangelischen Akademie Loccum,

die Sandsäcke vor dem Holztor 
oder der Löwenzahn, der durch die 
Ritze drängt? Unser Öffentlichkeits-
referent Florian Kühl hat mir zwei 
Fotos herausgesucht, und nun soll 
ich entscheiden, welches als Titel-
bild taugt. Welches passt besser zu 
jenem Thema, das gerade in aller Munde ist – Hochwasser-
schutz oder Asphaltpoesie? Ich schwanke. 

Bis vor kurzem ein psychologischer Fachbegriff, gibt es heu-
te kaum noch ein gesellschaftliches Areal, das nicht mit Res-
ilienz in Verbindung gebracht wird. Ob es um Stromausfall 
geht oder den Zustand der Bundeswehr, um Brücken, Cybe-
rangriffe, Demokratie oder Hitzesommer – Resilienz heißt 
das Zauberwort. Manchmal scheint damit nicht viel mehr ge-
meint zu sein, als ein bloßes Fitmachen, eine Sicherung der 
Funktions-, um nicht zu sagen: der Kriegstüchtigkeit. Dabei 
stecken in diesem Begriff noch ganz andere Facetten. 

„Resilire“ heißt wortwörtlich „zurückspringen“, und so ist 
der Begriff zunächst für Materialien verwendet worden, 
die nach Druck oder Verformung mühelos wieder in die 
ursprüngliche Form zurückkehren. Etwas Ähnliches hat die 
psychologische Forschung dann seit den 1950er Jahren 
einerseits an Holocaust-Überlebenden, andererseits an Kin-
dern aus sogenannten schwierigen Verhältnissen beobach-
tet – eine gewisse Robustheit, ein Standhalten, aber eben 
auch eine Elastizität. Als gebe es in manchen Menschen eine 
unverletzliche Lebenskraft, die sich gegenüber Widerstän-
den zu behaupten weiß. So wie bei der Pusteblume.

Als resilienzstärkende Faktoren gelten dabei vertrauensvolle 
Beziehungen, Bildung, Erfahrungen von Selbstwirksamkeit 
und geteilte Werte. Um als Gesellschaft stabiler und elas-

AUF EIN WORT
tischer zu werden, braucht es darüber hinaus langfristiges 
Denken, Partizipation und Vernetzung. In diesem Sinne hat 
Markus Hilgert als neuer Präsident der Kulturpolitischen 
Gesellschaft vor wenigen Wochen hier in Loccum sein Pro-
gramm einer „Kulturpolitik der Resilienz“ vorgestellt, von 
dem sich auch kirchliche Akteur:innen einiges abschauen 
könnten.  

Echte Resilienz erweist sich allerdings erst im Ausnahmezu-
stand, wenn sich das Chaos seine Wege durch die Ritzen 
der Ordnung bahnt. Beim Hochwasser im Ahrtal im Juli 2021 
waren das spontane zivilgesellschaftliche Engagement, die 
Solidarität, das Mitanpacken eindrückliche Anzeichen von 
Resilienz. Ob aber die US-Demokratie dereinst einfach wie-
der „zurückspringen“ und sich von der massiven Beschädi-
gung erholen wird, bleibt dagegen abzuwarten.   

Im vorliegenden Tagungsprogramm steckt das Thema Resi-
lienz meist eher der Sache als dem Begriff nach. Klimage-
rechtigkeit, Stadtbild, Rentenpolitik oder Zivilschutz: Mit 
jeder unserer Veranstaltungen verbindet sich das Angebot, 
an resilienteren Strukturen und Praktiken für unsere gesell-
schaftliche Zukunft mitzuarbeiten – damit wir im Ernstfall 
den Kopf nicht in den Sand stecken, sondern letzteren mit 
vereinten Kräften vor die Tür packen.

So habe ich mich – Sie haben es längst bemerkt – für die 
Sandsäcke entschieden. Verbunden mit der Bitte: Kommen 
Sie, nutzen Sie Ihre Akademie und diskutieren Sie mit!

Ihre Julia Koll, Akademiedirektorin
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Alle aktuellen Informationen zu den Veranstaltungen mit 
erläuternden Texten und Programmen sowie der Möglich-
keit zur Anmeldung auf unserer Homepage: 
www.loccum.de/programm

Alle derzeit lieferbaren Loccumer Protokolle und Tagungs-
berichte externer Verlage finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage: 
www.loccum.de/publikationen

NOVEMBER

DEZEMBER

Jetzt zur Programmvorschau per E-Mail 
anmelden und keine Veranstaltung  

mehr verpassen!

www.loccum.de/newsletter
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K I RC H E  |  R E L I G I O N K I RC H E  |  R E L I G I O N

2653 14.09.2026 – 16.09.2026

Ins Singen bringen!
Gemeinsames Singen initiieren, fördern und begleiten

Wie bringen wir Menschen heute ins Singen? Wie lässt sich 
das gemeinsame Singen in verschiedenen Altersgruppen und 
Lebenswelten fördern? Was qualifiziert Singen als religiöse 
Praxis, und welche Rolle spielen dabei alte und neue Lieder? 
Miteinander werden wir über die Potenziale des gemeinsamen 
Singens in der gesellschaftlichen Wirklichkeit diskutieren, inno-
vative Ansätze zur Singeförderung kennenlernen sowie Strate-
gien für kirchliche und kulturelle Handlungsfelder entwickeln.

	 Tagungsleitung:	 Julia Koll
	 Telefon:	 05766 81-100
	 E-Mail:	 julia.koll@evlka.de

2651 25.09.2026 – 27.09.2026

Anders leben im Klimawandel
Motivationale Strategien und theologische Perspektiven

Die Klimakrise stellt Kirche und Gesellschaft vor epochale 
Herausforderungen. Was motiviert zu nachhaltigem Handeln? 
Welche Rolle spielen Erzählungen der Hoffnung? Die Tagung 
entwickelt interdisziplinäre Perspektiven, die ökologische Trans-
formation und soziale Gerechtigkeit verbinden. Sie fragt nach 
Motoren für kirchliches Engagement und eine nachhaltige Pra-
xis und entwickelt kollektive Zukunftsvisionen.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de

266509.11.2026 – 11.11.2026

Einsamkeit begegnen – Verbundenheit stärken
Handlungsansätze für Kirche, Politik und soziale Akteure

Einsamkeit wächst – und mit ihr die Gefahren für Gesundheit, 
Zusammenhalt und Demokratie. Die Tagung macht Einsamkeit 
als gesamtgesellschaftliches Phänomen sichtbar und fragt: Wel-
che Räume, Rituale und Praktiken ermöglichen Verbundenheit? 
Wie können kirchliche Gemeinschaften Menschen unterstützen, 
soziale Bindungen zu pflegen? Interdisziplinäre Perspektiven 
entwickeln Handlungsansätze, die kirchliches Engagement mit 
gesellschaftlicher Verantwortung verbinden.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de

P O L I T I K  |  R EC H T

265418.09.2026 – 20.09.2026

Strafrechtliche Verfolgung von Kriegsverbrechen: 
Deutschlands Rolle im Völkerstrafrecht

Wie werden das Völkerstrafgesetzbuch und Deutschlands 
Rolle in der internationalen strafrechtlichen Verfolgung von 
Kriegsverbrechen weiterentwickelt? Im Fokus der Tagung 
stehen die Stärkung von Opferrechten, der Umgang mit sexua-
lisierter Gewalt sowie Herausforderungen bei der praktischen 
Umsetzung des Völkerstrafrechts. Expert:innen aus Justiz, Politik 
und Zivilgesellschaft diskutieren notwendige Maßnahmen, um 
Deutschlands Beitrag im Völkerstrafrecht zu stärken.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de
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P O L I T I K  |  R EC H T P O L I T I K  |  R EC H T

2668 20.11.2026 – 21.11.2026

Im Ernstfall resilient? Deutschlands Weg zu einem 
zeitgemäßen Zivilschutz 

Deutschland ist bereits seit Längerem Ziel hybrider Angriffe 
autokratischer Mächte. Der Zivilschutz hat dringenden Nachhol-
bedarf. Gefragt sind die Resilienz von Staat und Gesellschaft, 
der Schutz der kritischen Infrastruktur und die Selbsthilfefähig-
keit jedes Einzelnen. Bis 2029 will die Bundesregierung den Zi-
vil- und Katastrophenschutz unter anderem mit zehn Milliarden 
Euro stärken. Wie kann dieses Vorhaben gelingen und welche 
weiteren Schritte sind notwendig?

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

2664 06.11.2026 – 07.11.2026

Kurdisches Leben in Deutschland 
Teilhabe gestalten in Zeiten globaler Krisen

Die Tagung beleuchtet die vielfältigen Lebensrealitäten von 
rund einer Million Kurdinnen und Kurden in Deutschland vor 
dem Hintergrund globaler Krisen. Im Fokus stehen Migration, 
politische Teilhabe, Integration, Bildung sowie transnationale 
Bezüge und gesellschaftliche Spannungen. Wissenschaft, 
Praxis und Community-Vertreter:innen diskutieren Herausfor-
derungen, präsentieren erfolgreiche Projekte und entwickeln 
gemeinsam Strategien gegen Diskriminierung und Exklusion.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

267130.11.2026 – 02.12.2026

Gemeinsam sicher? Europäische Ukrainepolitik in 
Zeiten transatlantischer Entfremdung 
3. Transatlantisches Ukraine-Seminar

Wie sich der russische Angriffskrieg auf die Ukraine und et-
waige diplomatische Bemühungen um einen Waffenstillstand 
in den kommenden Monaten entwickeln werden, ist derzeit 
schwer abzusehen. Klar ist: In Zeiten wachsender transatlanti-
scher Entfremdung ist eine stärkere Zusammenarbeit zwischen 
Europa und Kiew dringender denn je. Welche Schritte sind 
notwendig, um die Ukraine wirkmächtig zu unterstützen und 
gemeinsam Sicherheit zu erlangen? Eine Kooperation mit dem 
Deutsch-Ukrainischen Büro.

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

267207.12.2026 – 09.12.2026

Was hält eine postmigrantische Gesellschaft 
zusammen?

Die Frage danach, welche Bindekräfte eine postmigrantische 
Gesellschaft zusammenhalten können, ist hochaktuell. Bei den 
gemeinsamen Überlegungen hierzu sollen Vielfalt, Zugehörig-
keit und neue Formen gemeinsamer Identität in Deutschland im 
Mittelpunkt stehen. Diskutiert werden Verfassungspatriotismus, 
alternative Narrative und gesellschaftliche Verständigungspro-
zesse. Ziel ist ein interdisziplinärer Dialog über Ressourcen, 
Herausforderungen und Perspektiven für ein inklusives Selbst-
verständnis.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de
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W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES

2663 04.11.2026 – 05.11.2026

Generationengerechtigkeit und Solidarität als 
Maßstab der Alterssicherung
Kirchliche Perspektiven auf die aktuelle Rentendebatte

In der Rentendebatte geht es um weit mehr als bloße ökono-
mische Kennziffern. Die Kirche muss hier als gesellschaftspo-
litischer Akteur ihre Perspektive von Solidarität, Generationen-
gerechtigkeit und sozialer Verantwortung in die Debatte um 
die Reform des Rentensystems einbringen. Im Rahmen dieser 
Tagung wollen wir allgemeine Problemstellungen der Renten-
debatte beleuchten und anhand konkreter Zielgruppen über 
Lösungsansätze einer zukunftsfesten und menschenwürdigen 
Alterssicherung debattieren.

	 Tagungsleitung:	 Simon Rettenmaier
	 Telefon:	 05766 81-107
	 E-Mail:	 simon.rettenmaier@evlka.de

2673 10.12.2026 – 11.12.2026

EU-Struktur- und Innovationspolitik im Wandel
Debatte zur künftigen Innovationsförderung in Niedersachsen

Für die EU-Förderperiode 2028–2034 plant die EU-Kommissi-
on weitreichende Reformen der Kohäsionspolitik. Diese sollen 
2026 gemeinsam mit dem Europäischen Rat und dem Euro-
päischen Parlament beschlossen werden. Vorgesehen sind ein 
neuer Zuschnitt der Struktur- und Investitionsfonds sowie flexib-
lere, stärker wettbewerbsorientierte Förderinstrumente. Welche 
Auswirkungen hat dieser Wandel auf die Innovationsförderung 
in Niedersachsen?

	 Tagungsleitung:	 Simon Rettenmaier
	 Telefon:	 05766 81-107
	 E-Mail:	 simon.rettenmaier@evlka.de

265830.09.2026 – 02.10.2026

Lebenswelten junger Muslime und Musliminnen in 
Niedersachsen – Potenziale und Herausforderungen

Die Lebenswelten junger Muslime und Musliminnen in Nie-
dersachsen sind vielfältig und stehen in einem Spannungsfeld 
gesellschaftlicher, kultureller und religiöser Einflüsse. Ziel der 
Fachtagung ist es, das Verständnis für die Lebensrealitäten 
junger Muslime und Musliminnen zu vermitteln und zu vertiefen 
sowie Impulse für eine zielgerichtete Jugend-, Bildungs- und In-
tegrationsarbeit zu gewinnen. Sie richtet sich an Menschen aus 
Wissenschaft, Bildungspraxis, Verwaltung und Zivilgesellschaft.

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

266923.11.2026 – 25.11.2026

Schule im Sozialraum
Bildungserfolg mit dem Startchancen-Programm

Mit dem Startchancen-Programm soll die Anzahl der 
Schüler:innen, die die Mindeststandards in den Kernfächern 
nicht erreichen, innerhalb der nächsten zehn Jahre halbiert 
werden. Es soll ein gut verzahntes Bildungssystem entstehen, 
in dem frühzeitig und schnell auf Herausforderungen der 
besonders benachteiligten Schüler:innen reagiert wird. Wie 
gelingt es, Schulen in ihrem Sozialraum zu stärken und Kinder 
umfassend in ihren kognitiven, sozialen und emotionalen Kom-
petenzen zu fördern?

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

B I L D U N G |  W IS S E NSC H A F T
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KU LT U R  |  M E D I E N

2659 27.10.2026 – 28.10.2026

Sorgenkind Innenstadt

Leerstände, Rückgang der Besuchsfrequenz und zunehmen-
de Nutzungskonflikte setzen viele Innenstädte unter Druck. 
Wo Handel an Bedeutung verliert und öffentliche Räume an 
Qualität einbüßen, steht mehr auf dem Spiel als das Stadtbild: 
Es geht um Zusammenhalt und Identifikation. Die Tagung ver-
sammelt Akteurinnen und Akteure aus Stadt- und Kulturpolitik, 
Verwaltung, Verbänden und Institutionen, um Perspektiven für 
zukunftsfähige Zentren zu entwickeln.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

2674 10.12.2026 – 11.12.2026

Ich liebe dich, KI

Sprachmodelle simulieren Nähe, Empathie und Verständnis 
– und prägen bereits Kommunikation, Bildung und Beratung. 
Zwischen Unterstützung und Abhängigkeit stellen sich Fragen 
nach Autonomie, Datenschutz und Verantwortung. Gemeinsam 
mit dem Theaterkollektiv „Brachland Ensemble“ erkundet die 
Veranstaltung Chancen und Risiken emotionaler KI und entwi-
ckelt Impulse für Medienbildung und Praxis.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

N AT U R  |  U MW E LT

265604.09.2026 – 05.09.2026

Wenn Noah sich heute weigern würde …  
Wer schützt und erhält heute die Lebensgrundlagen?
Land, Wasser, Nahrung und Klimaschutz im Fokus

Land und Wasser sind die Grundlage für Ernährung, Klima-
schutz, Biodiversität und die Existenz landwirtschaftlicher Be-
triebe. Obwohl eine zukunftsfähige Landnutzung überlebens-
wichtig ist, nutzen wir die endlichen Ressourcen bereits über 
die sicheren Belastungsgrenzen hinaus. Wie bilden wir eine 
Gemeinschaft der Willigen aus Landwirtschaft, Naturschutz, 
Kirchen, Politik u. a., die sich für eine nachhaltige Landnutzung 
und den Erhalt der Lebensgrundlagen generell einsetzt? Wel-
che Rolle können und wollen Kirchen übernehmen?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

266202.11.2026 – 04.11.2026

Vom Nutzen der Nutztiere

Tierhaltung ist Teil der Landwirtschaft. Sie dient der Lebensmit-
telproduktion, schließt Nährstoffkreisläufe und trägt durch Wei-
dehaltung zu Landschaftspflege, Artenvielfalt und Klimaschutz 
bei. Tierwohl, Klimawandel und Verbrauchende fordern aber 
Veränderungen. Wie kann ein Umbau der Tierhaltung ausse-
hen, der ihr gesellschaftliche Akzeptanz und wirtschaftliche 
Zukunftsfähigkeit sichert? Ist es denkbar und praktikabel, Wirt-
schaftlichkeit, Tierwohl, Erhalt der Kultur-Natur und Biodiversität 
gleichermaßen voranzubringen?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de
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N AT U R  |  U MW E LT

2652 16.11.2026 – 18.11.2026

Arten im Garten 
Biodiversität in privaten und öffentlichen Gärten,  
Garten- und Landschaftsbau

Die Treiber für den Biodiversitätsverlust sind bekannt: Einen-
gung von Lebensräumen, strukturarme, ausgeräumte Land-
schaft, Überdüngung der Böden. Diese Beschreibung trifft 
auch auf die kleinräumigere grüne Infrastruktur im urbanen 
Bereich zu: „auf“- und ausgeräumte, versiegelte Gärten, sterile 
Grünflächen, Steine anstelle von Hecken, Einsatz von Torf. Wie 
können Balkone und Privatgärten, kommunales und industrielles 
Grün für mehr Biodiversität und Klimaschutz weiterentwickelt 
werden?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

2650 24.08.2026 – 26.08.2026

Klimagerechtigkeit!
Globales Lernen, BNE, Klima- und Demokratiebildung 
zusammendenken

Der Klimawandel betrifft alle Menschen in unterschiedlicher 
Weise. Klimagerechtigkeit anzustreben ist eine zentrale Auf-
gabe innerhalb der Gesellschaft, im globalen Kontext und 
zwischen den Generationen. Mit der Initiative zur Stärkung der 
Klimabildung sind die niedersächsischen Schulen eingeladen, 
Globales Lernen, BNE, Klima- und Demokratiebildung zusam-
menzudenken. Die Tagung gibt Lehrkräften, außerschulischen 
Lernorten und Schüler:innen ein Forum – für die Vermittlung 
von Fakten, sowie für die Förderung von Neugierde, Kreativität 
und Gestaltungswillen.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

J U N G E  A K A D E M I E

265531.08.2026 – 02.09.2026

Plastik – fantastic?
Schülertage für Sek I - Schüler:innen (7. – 9. Jg.)

Plastik ist allgegenwärtig. Formbarkeit, Elastizität, Bruchfestig-
keit, Beständigkeit und geringes Gewicht machen es zu einem 
idealen Grundstoff. Wegen gigantischer, schlecht abbaubarer 
Abfallmengen und vieler Gesundheitsgefahren steht es aber in 
der Kritik. Wie lassen sich die Mengen an Plastik durch an-
dere Herstellungsweisen, alternative Materialien und Recycling 
verringern oder ganz vermeiden? Welche Gesetze, welche 
Veränderungen bei Unternehmen und Verbraucher:innen sind 
nötig und möglich?

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

266028.10.2026 – 30.10.2026

Gutes Leben – auch für Pflegebedürftige!
Tagung für angehende Pflegekräfte (BBS)

Gutes Leben und Pflegebedürftigkeit: Folgt man alltäglichen 
Berichten, passt das so gar nicht zusammen. Hier dominieren 
Kategorien von Nicht-mehr und Einschränkungen. Auf der 
Tagung wird der Blick absichtsvoll umgekehrt: Was ist für Pfle-
gebedürftige „gelingendes Leben“? Kontakte, Begegnungen 
und Fähigkeiten: Wie können sie erhalten oder neu entwickelt 
werden? Welche strukturellen Veränderungen werden dafür 
benötigt? Was gewinnen auch Pflegekräfte durch gute Arran-
gements?

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

J U N G E  A K A D E M I E
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2661 02.11.2026 – 04.11.2026

What’s at Stake? US-Midterm elections 2026
Insights and Implications for the Trump-II-administration,  
the US and the rest of the world
A students’ conference in English

On November 3, elections will be held for the House of Re-
presentatives, one-third of the Senate, and 36 governors. If 
the Republicans retain their majorities, Trump could continue 
to rule unchallenged. If the Democrats make significant gains, 
Trump‘s position would be considerably weakened. Keynote 
speeches, discussions, interactive formats, and encounters with 
young Americans: this student academy offers the opportunity 
to discuss the global significance of the US midterm elections.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

2675 14.12.2026 – 16.12.2026

Nationalsozialismus: Wir müssen darüber reden!
Schülertage für BBS-Schüler:innen  
(Neu-Zuwander:innen / Sprachlerner:innen)

Warum wird der Nationalsozialismus in Deutschland so häufig 
thematisiert? Die Zeit zwischen 1933 und 1945 mit Massen-
morden und Kriegsverbrechen darf sich nicht wiederholen. 
Warum haben Deutsche „mitgemacht“? Wer gehörte damals 
zur Gesellschaft, wer nicht, und wie wurde dies begründet? 
Was motiviert Menschen heute, an diese Zeit zu erinnern? Was 
können wir aus der Zeit für eine demokratische Gesellschaft 
und Politik lernen?

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

2670 27.11.2026 – 29.11.2026

Warten und Hoffen
Loccumer Kinderakademie für 6 bis 10-jährige und ihre Familien

Warten und Hoffen begegnen uns oft in unserem Leben. 
Beides ist mit intensiven Gefühlen verbunden und prägt viele 
Erinnerungen: Warten auf den Geburtstag, auf Weihnachten, 
Hoffen auf das gewünschte Geschenk oder den lang ersehn-
ten Besuch. Passend zum Advent, der Zeit der Vorbereitung 
auf den Geburtstag von Jesus, beschäftigen wir uns vielfältig, 
kreativ und vorfreudig mit Warten und Hoffen und was das für 
Kinder und Erwachsene, Christ:innen, Anders- und Nichtgläu-
bige heißt.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

J U N G E  A K A D E M I E J U N G E  A K A D E M I E
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DAS KOLLEGIUM
Dr. Susanne Benzler
Politikwissenschaftlerin 
Jugendbildung

Telefon: 	 05766 81-167
E-Mail: 	 susanne.benzler@evlka.de

Dr. Philipp Buchallik
Staats- und Politikwissenschaftler 
Jugendbildung und Junge Akademie

Telefon: 	 05766 81-124
E-Mail: 	 philipp.buchallik@evlka.de

Dr. Albert Drews
Kultur- und Politikwissenschaftler 
Kulturpolitik, Politische Kultur, Medien

Telefon: 	 05766 81-106
E-Mail: 	 albert.drews@evlka.de

Andrea Grimm
Sozialwissenschaftlerin 
Jugend- und Bildungspolitik

Telefon: 	 05766 81-127
E-Mail: 	 andrea.grimm@evlka.de

Birte Horstmann
Kaufmännische Geschäftsführung

Telefon: 	 05766 81-111
E-Mail: 	 birte.horstmann@evlka.de

Dr. Bastian König
Theologe 
Kirchenentwicklung, Theologie und Ethik

Telefon: 	 05766 81-243
E-Mail: 	 bastian.koenig@evlka.de

Prof. Dr. Julia Koll
Theologin 
Akademiedirektorin

Telefon: 	 05766 81-100
E-Mail: 	 julia.koll@evlka.de

Florian Kühl
M.A. Germanistik & Geschichte
Öffentlichkeitsarbeit

Telefon: 	 05766 81-105
E-Mail: 	 florian.kuehl@evlka.de

Dr. habil. Monika C. M. Müller
Biologin 
Naturwissenschaften, 
Ökologie und Umweltpolitik / Psychiatrie 

Telefon: 	 05766 81-108
E-Mail: 	 monika.mueller@evlka.de

Dr. Thomas Müller-Färber 
Politikwissenschaftler
Internationale Beziehungen/Internationale Politik

Telefon: 	 05766 81-109
E-Mail: 	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

Dr. Simon Rettenmaier 
Philosoph und Politikwissenschaftler 
Wirtschafts- und Sozialpolitik

Telefon: 	 05766 81-107
E-Mail: 	 simon.rettenmaier@evlka.de

Dr. habil. Jordanka Telbizova-Sack
Sozial- u. Religionswissenschaftlerin 
Religion und Politik in der Migrationsgesellschaft

Telefon: 	 05766 81-103
E-Mail: 	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

DAS KOLLEGIUM
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Der Konvent berät und unterstützt die Akademie bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben. Insbesondere berät er die Akademie 
bei der Tagungsplanung und in Personalangelegenheiten. 

Dem Konvent gehören derzeit an:

Dr. Vasco Boenisch
Intendant des Schauspiels Hannover am Staatstheater 
Hannover

Anna Burmeister
Oberkirchenrätin, Juristin im Ev.-luth. 
Landeskirchenamt, Hannover

Dr. Ralph Charbonnier
Theologischer Vizepräsident 
des Ev.-luth. Landeskirchenamtes, Hannover

Anne-Katrin Hallaschka
Freie TV-Producerin und Autorin, Hamburg

Elke Hannack
Stellvertretende Vorsitzende des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes, Berlin

Dr. Henrike Hartmann
Mitglied der Geschäftsleitung der VolkswagenStiftung, 
Hannover

Dr. Maximilian Hempel (Vorsitzender des Konvents)
Leiter der Abteilung Umweltforschung 
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück

Jörg Hillmer
MdL, Mitglied der CDU Fraktion 
im Niedersächsischen Landtag, Hannover

Benedikt Hüppe
Hauptgeschäftsführer Unternehmerverbände  
Niedersachsen e.V., Hannover

Lutz Kuhn
Generalmajor, Kommandeur Einsatzkräfte und 
Militärisches Nachrichtenwesen im Kommando Cyber- und 
Informationsraum, Bonn

Marja-Liisa Völlers, MdB
SPD-Abgeordnete im Deutschen Bundestag, Berlin

Dr. Kerstin Waltenberg
Menschenrechtsbeauftragte Volkswagen Konzern, Wolfsburg

DER KONVENT SO KOMMEN SIE NACH LOCCUM

Anreise mit dem PKW
Adresse:
Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6
31547 Rehburg-Loccum

Koordinaten:
52°27‘03.4“N 9°09‘19.8“E

Anreise mit der Bahn
Mit dem ICE bis Hannover Hbf und weiter bis Wunstorf 
oder bis Stadthagen oder Nienburg.

Von Stadthagen oder Nienburg aus gibt es (bedingt) Lini-
enbusverbindungen nach Loccum.

Zu den Tagungen fährt vom ZOB am Bahnhof Wunstorf 
zum Tagungsbeginn ein Zubringerbus nach Loccum. Die 
Abfahrzeiten stehen in den Programmen der Tagungen.
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BIODIVERSITÄT
& KLIMAWANDEL
Veranstaltungsreihe

gefördert von der

Die Veranstaltungsreihe „Biodiversität & Klimawandel“ wird 
2026 fortgesetzt. Unter loccum.de/veranstaltungsreihe fin-
den Sie alle Informationen zu den spannenden Themen. Es 
würde uns freuen, wenn wir Sie zu den Tagungen und zum 
Austausch in Loccum begrüßen dürfen.

loccum.de/veranstaltungsreihe

Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6 
31547 Rehburg-Loccum

Telefon: 05766 81-0
E-Mail: eal@evlka.de

Die Akademie im Internet: www.loccum.de

Adressenänderungen oder Abbestellungen können Sie uns 
per Telefon unter 05766 81-0 oder  
per E-Mail an eal@evlka.de mitteilen.

Die Tagungsgebühren stehen erst nach Fertigstellung 
der einzelnen Programme fest, die etwa acht Wochen 
vor Tagungsbeginn im Internet unter www.loccum.de 
veröffentlicht werden.

Stand: Mai 2026
Änderungen vorbehalten

IMPRESSUM

CORVINUS STIFTUNG

Medienpartner

www.ndr.de/info

Möchten Sie die Arbeit der 
Evangelischen Akademie Loccum unterstützen? 

Eine Stiftung zur Förderung  
der Evangelischen Akademie Loccum

Mit einer Zustiftung oder als Förderin oder Förderer der  
Corvinus-Stiftung stiften Sie Zukunft und investieren  
in die politische Kultur des Dialogs, langfristig und 
nachhaltig.

Informationen erteilt
Birte Horstmann
Telefon: 05766 81-111
E-Mail: birte.horstmann@evlka.de



Die Evangelische Akademie Loccum ist eine Einrichtung 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers (www.evlka.de)

Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6 
31547 Rehburg-Loccum

Telefon: 05766 81-0
E-Mail: eal@evlka.de
Web: www.loccum.de

Jetzt zum Newsletter anmelden und 
keine Veranstaltung mehr verpassen!

www.loccum.de/newsletter


